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Kreis Rendsburg-
Eckernförde 
Der Landrat 

 

 
 
 

Haushalt 2024: Antrag der Kreistagsfraktionen Bündnis 
90 / Die Grünen, CDU und SPD betreffend Integration 

im Kreis Rendsburg-Eckernförde 

VO/2023/406 
 
öffentlich 
 
FB 4 Soziales, Gesundheit und 
Infrastruktur 
 
 

Fraktionsantrag 
 
Datum:  06.11.2023 
 
Ansprechpartner/in:  
 
Bearbeiter/in: Katrin Schliszio 

 
Datum Gremium (Zuständigkeit) Ö / N 

09.11.2023 Sozial- und Gesundheitsausschuss (Beratung) Ö 
 
Begründung der Nichtöffentlichkeit: Entfällt 
 
Beschlussvorschlag 
Der Sozial- und Gesundheitsausschuss empfiehlt dem Hauptausschuss und dem 
Kreistag: 
 

• In den Haushalt des Jahres 2024 (Teilhaushalt 313900) werden 
Integrationsmittel in Höhe von 350.009,-- Euro wie folgt eingestellt: 
 
- Allgemeine Integrationsmittel (Integrationstopf, förderfähige Projekte nach 

Kreisrichtlinie) = 180.000,-- Euro 
 

- Förderung „Tschei Khana“ der Vereine Wüstenblumen e. V. und UTS. e. V. 
= 97.309,-- Euro 

 
- Förderung Kulturvermittler der VHS Rendsburger Ring e. V.(bereits 

eingestellt) = 72.700,-- Euro 
 

• Die Integrationsmittel für „Tschei Khana“ der Vereine Wüstenblumen e. V. und 
UTS e. V. werden nicht nur im Haushalt 2024 und 2025 berücksichtigt, 
sondern auch für die Folgejahre 2026 ff. verstetigt. 

 
 
 
 

Sachverhalt 
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Der Sachverhalt ergibt sich aus dem beigefügten Antrag der Kreistagsfraktionen 
Bündnis 90 / Die Grünen, CDU und SPD vom 05.11.2023. 
 

Relevanz für den Klimaschutz 
./. 
 

Finanzielle Auswirkungen 
350.009,-- Euro 

Anlage/n: 

1 Antrag GRÜNE_CDU_SPD_Integration 
 

 



   
 
 
 
 

5.11.2023 
 
Sitzung des Ausschusses für Soziales und Gesundheit am 9.11.2023 
Die unterzeichnenden Fraktionen von Bündnis 90/Die Grünen, CDU und SPD beantragen:  
 

Integration im Kreis Rendsburg-Eckernförde 
         
Antrag: 
Der Sozial- und Gesundheitsausschuss empfiehlt dem Hauptausschuss und dem Kreistag: 

• In den Haushalt des Jahres 2024 (Teilhaushalt 313900) werden Integrationsmittel in Höhe 
von 350.009 € wie folgt eingestellt: 
 
Allgemeine Integrationsmittel  (Integrationstopf, förderfähige Projekte nach Kreisrichtlinie) 

180.000 €  
Förderung „Tschei Khana“ der Vereine Wüstenblumen e. V. und UTS e. V.  97.309 € 
 
(bereits eingestellt:) Förderung Kulturvermittler der VHS Rendsburger Ring e.V.  

           72.700 €. 
 

• Die Integrationsmittel für „Tschei Khana“ der Vereine Wüstenblumen e. V. und UTS e. V. 
werden nicht nur im Haushalt 2024 und 2025 berücksichtigt, sondern auch für die 
Folgejahre 2026 ff. verstetigt 

 
Begründung: 
Unsere Welt befindet sich im Wandel. Menschen flüchten vor Kriegen, werden vertrieben oder 
können ihre grundlegenden menschlichen Bedarfe wegen des Verlusts oder der Zerstörung ihres 
Lebensraums durch den Klimawandel nicht mehr erfüllen. Gleichzeitig fehlen uns in Deutschland 
Fachkräfte für die Wirtschaft, aber auch in den Verwaltungen und im sozialen Bereich.  
 
Nur durch wirkungsvolle Integrationsmaßnahmen kann es uns gelingen, dass sich die Potentiale 
dieser Menschen entfalten. Wir benötigen über die Unterbringung der Geflüchteten und der 
Sprachvermittlung hinaus Angebote, um den Geflüchteten den Weg in unsere Gemeinschaft zu 
ermöglichen, sie für den Arbeitsmarkt zu befähigen sowie sie zur Teilhabe an ehrenamtlichen 
Aufgaben wie bei den Feuerwehren oder in Vereinen zu motivieren.  
 
Zuwanderung und Integration sind keine Aufgaben, die wieder verschwinden werden, sondern sie 
werden uns in der Zukunft immer stärker begleiten. Die Erhöhung der Integrationsmittel und der 
Ausbau der Angebote sind somit präventive Maßnahmen, durch die die deutlich höheren 
Folgekosten - nicht nur finanzieller Natur - fehlender oder schlechter Integration reduziert werden 
können. 
 
Für Bündnis 90/Die Grünen  Für die CDU-Fraktion    Für die SPD-Fraktion 
Christine von Milczewski  Konstantinos Wensierski  Tatjana Larsen 
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